
 

 

Laurstrasse 10 | 5201 Brugg | Telefon +41 (0)56 462 51 11 | Fax +41 (0)56 441 53 48 
info@sbv-usp.ch | www.sbv-usp.ch 

Stellungnahme zur Angleichung der EO-Leistungen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Für die Möglichkeit, uns zur Angleichung der EO-Leistungen vernehmen zu lassen, danken wir Ihnen. 

Der Schweizer Bauernverband unterstützt grundsätzlich die Anpassungsvorschläge. 

Gemäss geltendem Recht werden gewisse Leistungen wie die Kinderzulagen, die Betriebszulagen oder die Zulage 
für Betreuungskosten, die nebst der EO-Entschädigung gewährt werden, nur an Dienstleistende bezahlt, nicht aber 
an Mütter, Väter bzw. Ehefrauen der Mütter, betreuende oder adoptierende Eltern. Diese Unterscheidungen sind 
im heutigen Kontext nicht mehr gerechtfertigt. Wir unterstützen daher explizit, dass die Betriebszulage für Selb-
ständige, auf die heute nur Dienstleistende Anspruch haben, künftig auch an Mütter, Väter bzw. Ehefrauen der 
Mütter, betreuende oder adoptierende Eltern gewährt werden. 

Die Umsetzung soll aber in administrativer Hinsicht möglichst einfach gehalten werden. Bei der Konkretisierung 
der Regelung des Anspruchs auf Betriebszulagen für mitarbeitende Familienmitglieder in einem Landwirtschafts-
betrieb regelt der Bundesrat die Detailvorschriften. Diesbezüglich bitten wir Sie, den Schweizer Bauernverband 
miteinzubeziehen. 

Gemäss erläuterndem Bericht erfordern die Anpassungen keine zusätzlichen Finanzierungsquellen und können 
über die aktuellen EO-Ressourcen finanziert werden, was wir sehr unterstützen. 

Für die Beachtung unserer Stellungnahme bedanken wir uns bestens. 

 

Freundliche Grüsse 

Schweizer Bauernverband 

Markus Ritter Martin Rufer 
Präsident Direktor 
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